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Selbst-Check für Hofsuchende 
Warum dieser Selbst-Check? 

Der Selbst-Check ist eine Möglichkeit für schon ausgebildete und künftige 
Landwirt:innen, sich Gedanken über den Einstieg in die Landwirtschaft, die 

Neugründung eines Betriebs oder eine Hofübernahme zu machen. Er kann als gute 
Vorbereitung und Grundlage für Gespräche mit Familien, Bekannten oder 

Hofabgebenden, sowie Banken, Darlehensgebende und Beratungspersonen dienen. 

Wir empfehlen sehr, sich frühzeitig mit diesen Fragen auseinanderzusetzen. 

Teil I: Motivation und erste Überlegungen 
 

1. Aus welchen Gründen möchten Sie in der Landwirtschaft tätig sein? 
 
□ Die Arbeit mit Natur / Tieren / Pflanzen bereitet mir Freude 

□ Ich möchte in der Natur, in einem gesunden Umfeld arbeiten können 
□ Ich hatte schon immer einen familiären Bezug zur Landwirtschaft und möchte weiterhin / 
wieder in diesem Bereich tätig sein 
□ Mir ist die Vereinbarkeit von Beruf und Familie wichtig 

□ Auf einem landw. Betrieb kann ich mich selbst verwirklichen und die Zeit frei einteilen 
□ Ich will zur Nahrungsmittelversorgung der Bevölkerung beitragen 
□ Ich will zur Pflege der Kulturlandschaft beitragen 

□ Ich habe eine gute Idee für ein landwirtschaftliches Projekt und möchte daraus ein 
Einkommen generieren 
□ Weitere Gründe: _______________________________________________________________________ 
 
 

2. Meine Motivation, innerhalb der nächsten fünf Jahre einen Betrieb zu übernehmen: 
 

1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  
Ist erst eine Idee                Ist ein fester Entschluss 
 
 

3. Haben Sie Ihre Entscheidung schon mit anderen Personen besprochen? 
 
□ Das mache ich erst mal mit mir selber aus 
□ Nähere Angehörige wissen Bescheid und unterstützen mich 

□ Es weiss jede:r, dass ich auf der Suche bin 
□ Ich habe mich zum Vorhaben schon beraten lassen 
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4. Bevor ein erstes oder weitere Gespräche mit Hofabgebenden anstehen - was müssen 
Sie vorher klären? (z.B. berufliche Veränderung, Umzug, Finanzielles usw.) 

 
 

5. Welche Werte sind Ihnen als Bäuerin / Bauer wichtig? 
□ Umwelt und Artenvielfalt 
□ Technik und Maschinen 
□ Landschaftspflege 

□ Tierwohl und -gesundheit 
□ Erhalt von altem Wissen 

□ Wirtschaftlicher Erfolg 
□ Betrieb erhalten und entwickeln 
□ Zusammenarbeit mit anderen Landwirt:innen 

□ Intensive Landwirtschaft 
□ Extensive Landwirtschaft 

□ Meine Verantwortung für den Betrieb als Hofübernehmer:in 
□ Betrieb soll technisch auf dem neuesten Stand sein 
□ Ich will vom Betrieb leben können 
 
 

Teil II: Wunschbetrieb und Ziele 
 

6. Welche Betriebszweige möchten Sie auf Ihrem neuen Betrieb umsetzen? 
 

□ Ackerbau 
□ Futterbau 
□ Gemüsebau 
□ Obstbau 
□ Agroforst 
□ Tierhaltung - Mast 
□ Tierhaltung - Milch 
□ Tierhaltung - Zucht 
□ Tierhaltung - Erhalt alter Rassen 

□ Tierhaltung - Sonstiges 

□ Weinbau 
□ Imkerei 

□ Forstwirtschaft 
□ Hofverarbeitung 
□ Direktvermarktung 

□ Agritourismus 
□ Carefarming 

□ Weitere Betriebszweige:______________________________________________________________ 
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7.  Nach welchen Bewirtschaftungsformen möchten Sie arbeiten? 
 
□ Konventionell 
□ IP 

□ Biologisch 
□ Biodynamisch 
□ Nach biologischen Prinzipien, aber ohne Zertifizierung 

□ Regenerative Landwirtschaft 
□ Permakultur 
□ Agrarökologisch 

□ Sonstiges: _____________________________________________________________________________ 
 
 

8. Suchen Sie nur einen Betrieb, der bereits nach den oben genannten 
Bewirtschaftungsformen geführt wurden, oder können Sie sich auch vorstellen, den 
Betrieb auf die gewünschte Form umzustellen? 

 
□ Die Bewirtschaftungsform spielt keine grosse Rolle 

□ Wenn der Betrieb umgestellt werden kann, ist die bisherige Bewirtschaftungsform nicht □ 
wichtig 
□ Suche nur Betriebe, die konventionell / IP wirtschaften 
□ Suche nur Betriebe, die biologisch wirtschaften 

□ Suche nur Betriebe, die biodynamisch wirtschaften 
□ Sonstiges: _____________________________________________________________________________ 
 
 

9. In welchen Regionen bzw. in welchen Kantonen suchen Sie einen Betrieb? 
 
□ In der ganzen Schweiz 
□ In folgenden Kantonen: _________________________________________________________________ 

□ In Regionen mit folgenden geografischen Merkmalen (z.B. Berge, Grünland usw.): 
_________________________________________________________________________________________ 
□ Überall, wo meine gewünschten Betriebszweige möglich sind (Alpwirtschaft, Ackerbau etc..), 
also in: __________________________________________________________________________________ 
 
 

10. Was ist Ihnen in Bezug auf Ihren künftigen Wohnort, Standort des Betriebes wichtig? 
 
□ Möglichst nahe beim aktuellen Wohnort 
□ Eher abgeschieden, Alleinlage 
□ Dorf, Stadt sollte gut erreichbar sein 

□ Distanz zu Schule, Infrastruktur 

□ Anbindung an öffentliche Verkehrsmittel 
□ Anbindung an Autobahn 
□ Markt sollte in der Nähe sein 

□ Potenzial für Direktvermarktung 
□ Sonstiges: __________________________________________________________________________ 



Selbst-Check für Hofsuchende  2024 

4 | 9 
Anlaufstelle für ausserfamiliäre Hofübergabe 

11. Beschreiben Sie zusammenfassend Ihren Wunschbetrieb: Was sollte der Hof bieten, 
was ist Ihnen wirklich wichtig? Wo sind Sie flexibel? 

Zentrale Voraussetzungen: 

 
Wäre zusätzlich schön: 

 
 

Teil III: Zusammenleben 
 

12. Möchten Sie in Zukunft im Haupt- oder Nebenerwerb Landwirtschaft betreiben? 
 
□ Landwirtschaft im Nebenerwerb, ich mag meinen Hauptberuf und möchte ihn weiter ausüben 
□ Landwirtschaft im Nebenerwerb, weil es finanziell sonst nicht ausreicht 

□ Landwirtschaft im Haupterwerb 
□ Ob Neben- oder Haupterwerb hängt vom Betrieb ab 
 
 

13. Wie stellen Sie sich die Arbeitsaufteilung mit Partner:in, Familie, Betriebspartner:in vor? 
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14. Was ist Ihnen bezüglich des Zusammenlebens mit den Hofabgebenden wichtig? 
 
□ Ich möchte ein familiäres Zusammenleben mit den Hofübergebenden und Menschen auf 
dem Hof, z.B. gelegentlich gemeinsam essen 
□ Ich kann mir gelegentliche gemeinsame Aktivitäten vorstellen, z.B. gemeinsames Backen 
oder Ausmisten 
□ Ich würde gelegentliche Einkäufe, Fahrtendienste, Hilfeleistungen übernehmen 
□ Ich stelle mir eher ein Arbeitsverhältnis vor, zu viel Nähe ist da nicht gut 

□ Die Hofübernahme bedeutet für mich kein besonderes Verhältnis zu den Hofübergebenden 
□ Ich kann mir ein Zusammenleben mit den Abgebenden auf dem Hof nicht vorstellen 
□ Die Hofübernahme ist für mich eine Zwischenlösung, evtl. auch als Pacht, ein Projekt für 
einige Jahre 
□ Ich will eine neue Betriebsgemeinschaft gründen 

□ Ich will bei einer Betriebsgemeinschaft miteinsteigen, aber keinen Hof übernehmen 
□ Sonstiges: _____________________________________________________________________________ 
 

 
Teil IV: Persönliche Kompetenzen 

 
 

15. Welche allgemeinen Ausbildungen haben Sie abgeschlossen? 

 
 

16. Welche Erfahrungen, Ausbildungen und Fähigkeiten in der Landwirtschaft bringen Sie 
mit? 
 

□ EFZ Landwirt:in oder gleichwertige Ausbildung 
□ NEK / Direktzahlungskurs 

□ Landwirtschaftliches Studium 
□ Verschiedene landwirtschaftliche Kurse (z.B. Permakultur, Sennkurs…) 
□ Ich habe eine handwerkliche Ausbildung, welche auf einem Betrieb brauchbar ist 

□ Ich bin auf einem landwirtschaftlichen Betrieb aufgewachsen 
□ Ich habe auf mehreren Betrieben gearbeitet 
□ Ich habe bereits Erfahrung in der selbstständigen Bewirtschaftung eines Hofes 

□ Ich habe landwirtschaftliche Praktika gemacht und viel gesehen 
□ Ich habe noch keinerlei Erfahrungen oder Ausbildung 

□ Sonstige: ______________________________________________________________________________ 
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17. Welche Ausbildungen / praktische Erfahrungen wollen Sie sich noch aneignen? Haben 
Sie konkrete Pläne? 

 
 

18. Haben Sie sich bezüglich Hofübernahme schon Beratung eingeholt? 
 
□ Selber im Internet, über Zeitschriften usw. informiert 

□ Habe mich über hofuebergabe.ch informiert 
□ Kantonale oder private Beratungspersonen / Treuhänder 
□ Andere Institutionen oder Angebote: _____________________________________________________ 
 
 

19. Welche Unterstützung werden Sie als Hofübernehmende in Anspruch nehmen? 
 

□ Rechtliche Beratung 
□ Betriebswirtschaftliche Beratung 
□ Beratung in sozialen und zwischenmenschlichen Aspekten 

□ Mediation bzw. Begleitung der Hofübergabe 
□ Persönlichkeitsentwicklung für die Betriebsführung 
 
 

Teil V: Zeithorizont und Ablauf 
 

20. Überlegen Sie sich einen Zeitrahmen für den Prozess der Hofübergabe. Wann 
und wie viel Zeit möchten Sie sich für die verschiedenen Phasen nehmen? 
Welche Phasen sind Ihnen wichtig, welche wollen Sie überspringen? (z.B. ab 
sofort bis Jahresende, 6 Monate, 1 Jahr, Datum, etc.) 

 
Suche: ___________________________________________________________________________ 
Kennenlernen: ____________________________________________________________________ 
Schnuppern / Probezeit: ___________________________________________________________ 
Übergangsphase (Zusammenarbeit): _______________________________________________ 
Übernahme: _____________________________________________________________________ 
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21. Unter welchen Bedingungen können Sie sich vorstellen, während einer Probezeit 
/ Übergangsphase mitzuarbeiten? 

 
□ Freiwillige Mitarbeit 
□ Bezahlte Mitarbeit / Anstellung 

□ Ich pachte einen Teil des Betriebes 
□ Ich pachte den ganzen Betrieb 

□ Gemeinsame Bewirtschaftung und Aufteilung der Einkünfte (z.B. als 
Generationengemeinschaft) 

 
 

22. Wie stellen Sie sich die Arbeitsaufteilung und Verantwortlichkeiten in der 
Übergangsphase vor? 

 
□ Die Hofübergebenden sollen zu Beginn Anweisungen geben, ich bin da um zu lernen 
□ Einige Bereiche sollen die Hofübergebenden weiterhin alleine verantworten, andere  
Bereiche und Tätigkeiten möchte ich bereits selbstständig übernehmen 
□ Wir vereinbaren gemeinsam in Arbeitsbesprechungen, wer was wann wie macht 
□ Die Hofübergebenden soll so viel Verantwortung wie möglich abgeben und mich 
arbeiten lassen, man lernt nur durch eigene Erfahrungen 
□ Da mache ich mir noch keine Gedanken, das wird sich im Alltag schon ergeben 
 
 

Teil VI: Finanzierung und Einkommen 
 

23. Wie würden Sie die Hofübernahme und damit verbundene Investitionen finanzieren? 
 
□ Ich bringe meine ersparten Eigenmittel, Erbvorzüge mit 

□ Finanzierung über Kredite oder andere Darlehen 
□ Starthilfe-Darlehen vom Bund (max. bis 35 Jahre und Betrieb mit mind. 1 SAK, ausser BZ 0.6 
SAK) 
□ Nur Schenkung oder sehr entgegenkommendes Angebot kommt in Frage 

□ Es kommt nur eine Pacht in Frage 
□ Ich habe mir noch keine Gedanken dazu gemacht 
 

24. Meine Gedanken und erste Berechnungen zur Finanzierung:  
(Eigenmittel, Erbvorzug, Kredite (Bank bis max. 135% des Ertragswerts), Starthilfe etc.) 
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25. Wie schätzen Sie die aktuelle Einkommenssituation in der Landwirtschaft ein? 
 
□ Im Allgemeinen ist sie sehr gut 
□ Ist in bestimmten Betriebszweigen gut 

□ Könnte besser sein 
□ Ist sehr schlecht 
□ Mit guten Ideen kann man ein gutes Einkommen erwirtschaften 

□ Darüber habe ich mir keine Gedanken gemacht 
 
 

26. Wie weit sind Sie in der Erstellung eines Betriebskonzeptes oder eines Businessplanes 
für Ihren Wunschbetrieb bzw. Ihre Bewirtschaftungszweige? 

 
□ Ich habe schon einen erstellt 

□ Ist gerade in Arbeit 
□ Habe mir noch keine Gedanken gemacht 

□ Was ist ein Betriebskonzept? 
□ Da brauche ich Unterstützung 
 
 

Teil VII: Wohnen und Leben 
 

27. Mit welchen Personen möchten Sie im Idealfall auf dem künftigen Hof wohnen? 
(Allein, als Paar, Familie, mit Hofübergebenden, Hofgemeinschaft, usw.) 

 
 

28. Welche Wohnsituation würden Sie sich wünschen? 
 
□ Ich würde mit den Hofübergebenden in einem gemeinsamen Haushalt wohnen 
□ Es gibt eine eigene leerstehende Wohneinheit für die Nachfolge 

□ Es gibt ein paar freie Zimmer im Haus 
□ Es gibt grundsätzlich Platz, wo wir investieren und uns etwas Eigenes schaffen können 
□ Ich würde die Errichtung eines Stöcklis für die Hofübergebenden unterstützen 

□ Die Hofübergebenden ziehen weg vom Hof, ich möchte ganz neu anfangen 
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29. In welcher Form möchten Sie den Betrieb übernehmen? 
 
□ Betrieb vorerst pachten (mind. 9 Jahre), als Zwischenlösung 
□ Betrieb längerfristig pachten (20-30 Jahre), evtl. im Baurecht 

□ Betrieb nur pachten, wenn ich ihn später kaufen kann 
□ Betrieb kaufen 
□ Ich kann mir vorstellen, einen Betrieb als Betriebsleiter:in über einen gemeinnützigen Verein / 

□ Stiftung / Genossenschaft zu führen 
□ Betrieb mit anderen in gemeinsamer Rechtsform führen (z.B. als Generationengemeinschaft, 
□ GmbH oder AG) 

□ Ich würde den Betrieb vorläufig in einem Angestelltenverhältnis bewirtschaften 
□ Sonstiges: _____________________________________________________________________________ 
 
 

30. Was sind Ihre Erwartungen an die zukünftige Bewirtschaftung des Betriebes? 
 
□ Als Hofnachfolger:in kann selbst gestalten und entscheiden, der Hof soll ja mein Lebenswerk 
werden 
□ Ich kann selbst entscheiden, wie es mit dem Betrieb weitergeht 

□ Ich werde meinen eigenen Weg finden, freue mich aber über Unterstützung 
□ Ich würde einige wichtige und sinnvolle Dinge der Hofübergebenden beibehalten, den Hof 
aber weiterentwickeln 
□ Ich führe das Lebenswerk der Hofübergebenden genauso weiter, wie sie es getan haben 
 
 

31. Woran könnten Sie in der Probezeit, nach einer bestimmten Zeit erkennen, dass die 
Hofübergebenden / der Betrieb “der Richtige” ist?  

 
□ Wenn ich Freude an meiner Arbeit als Landwirt:in habe 
□ Wenn ich wichtige Arbeitsbereiche selbstständig führen kann 

□ Wenn ich mich dort zuhause fühle 
□ Wenn ich den ganzen Hof eigenständig “schmeissen” kann 

□ Wenn ich eine gute Balance zwischen Arbeit und Freizeit habe 
□ Wenn die Chemie zwischen uns stimmt 
□ Wenn wir einen höflichen Umgangston haben 

□ Wenn sich ein freundschaftliches oder familiäres Verhältnis entwickelt und wir auch nach 
Feierabend gern zusammen sitzen 
□ Wenn es finanziell für mich aufgeht 
□ Weitere Anzeichen: ____________________________________________________________________ 
 
 
 


